
 
 

 
Bericht über die 4. Legislaturperiode von 2013 bis 2017 
Ausschuss „Berufsordnung, Wissenschaft und Qualität“ (BOW) der 
PTK Berlin 
 
Mitglieder des Ausschusses (Stand 20.06.2017) 
Klaus Dillhoff, Dr. Bernd Heimerl, Valeska von Knobloch-Droste, Alexandra 
Rohe, Dr. Peter Tossmann (Sprecher) 
für den Vorstand: Eva-Maria Schweitzer-Köhn 
 
 
Der Ausschuss für Berufsordnung, Wissenschaft und Qualität hat sich in den 
letzten Sitzungen mit dem Verfassen eines BERUFSETHISCHEN KOMMEN-
TARs zur Integration der Onlinetherapie in die Berliner Berufsordnung 
befasst. Hierzu wurde am 22. April 2017 ein Klausurtag durchgeführt. Dieser 
wurde von den Mitgliedern des Ausschusses vorbereitet, in dem zu den un-
terschiedlichen Themenbereichen des Kommentars (z. B. Datenschutz, Pati-
entenaufklärung etc.) Textentwürfe erarbeitet wurden. Die Diskussion, Ab-
stimmung und Endredaktion erfolgte auf dem Klausurtag und auf der letzten 
Sitzung des Ausschusses am 29. Mai 2017. Der BERUFSETHISCHE KOM-
MENTAR wird der Delegiertenversammlung am 27. Juni 2017 zur Kenntnis 
vorgelegt. Damit ist die Arbeit des Ausschusses für diese Legislatur abge-
schlossen. 
 
Ein Blick zurück macht deutlich, was der Ausschuss in den vergangenen 
dreieinhalb Jahren erarbeitet hat: 
 
1. Vor dem Hintergrund des Positionspapiers zur „Reform des Angebots an 

ambulanter Psychotherapie“ des GKV-Spitzenverbands, in dem eine 
stärkere Priorisierung von Kurzzeittherapie gefordert wird, hat der Aus-
schuss eine berufspolitische Stellungnahme erarbeitet, die im Psycho-
therapeutenjournal (3/2015) veröffentlicht wurde. 
 

2. Angesichts der Novellierung des Patientenrechtegesetzes wurde das 
„Merkblatt für Patientinnen und Patienten zur ambulanten Psychothe-
rapie“ der Berliner Psychotherapeutenkammer überarbeitet. 
 

3. Vor dem Hintergrund der Neufassung des Patientenrechtegesetzes hat 
der Ausschuss auch die Berliner Berufsordnung überarbeitet. 
 



4. Immer mehr Kolleginnen und Kollegen arbeiten angestellt in psychothe-
rapeutischen Praxen. Aus diesem Grund hat der Ausschuss einen be-
rufsethischen Kommentar zur Gestaltung von Beschäftigungsverhält-
nissen verfasst, der im Psychotherapeutenjournal (4/2015) veröffentlicht 
wurde. 
 

5. Auf der Grundlage der Ergebnisse der „Kommission Onlinetherapie“ hat 
der Ausschuss die Onlinetherapie in die Berliner Berufsordnung inte-
griert. 
 

6. Hierzu wurde ein berufsethischer Kommentar verfasst (K15), der in der 
nächsten Ausgabe des Psychotherapeutenjournals veröffentlicht werden 
soll.  

 
 
Dr. Peter Tossmann (Ausschusssprecher) 
21.06.2017 
 


